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Ziel 	 Benötigtes Personal: 1

Korrektes Setzen des Guedel-Tubus bei Säuglingen

Guedel-Tubus bei Säuglingen

Benötigtes (Übungs-)Material

• Einmalhandschuhe/Schutzbrille
• Guedel-Tubus-Set

• Intubationsphantom
• Silikonspray (nur zur Anwendung am Phantom)

Was tun, wenn …

• Keine Verbesserung der Beutel-Masken-Beatmung auftritt
• Kopfposition optimieren
• Guedel-Tubus entfernen
• Größenwahl anpassen

• Abwehrreflexe (z. B. Husten, Würgen) oder Erbrechen  
während der Platzierung  oder bei ROSC auftreten
• Guedel-Tubus entfernen, neuerliches ABCDE

□ Indikationen

• Im Rahmen der Reanimation
• Freihalten der Atemwege
• Verbesserung der Beutel-Masken-Beatmung

□ Kontraindikationen

• Wache bis bewusstlose Personen mit Verlegung  
der oberen Atemwege 

• Erhaltene Schutzreflexe (Würgereflex)
• Widerstand beim Einführen
• Kieferverletzungen

□ Komplikationen

• Verletzungen von Schleimhaut, Zähnen
• Verlegung der Atemwege

□ Altersbeschränkung

Anwendung bis zum 1. LJ



□ bestanden Datum: Unterschrift:

□ nicht bestanden

K.O.-Kriterien sind hinterlegt

Schritt Beschreibung

1 PSA vollständig angelegt (Einmalhandschuhe, Schutzbrille)

2 Patient:innenpositionierung flach auf dem Rücken

3 Kopf in Neutralposition bringen

4 Anwender:in am Kopfende hinter dem/der Patient:in

5 Absaugbereitschaft herstellen (lassen)

6 Abmessen des Guedel-Tubus (Abstand zwischen Mundwinkel und Ohrläppchen),  
passenden Guedel-Tubus auswählen

7 Mund des/der Patient:in öffnen

8 Guedel-Tubus am Schild/Beißschutz fassen

9 Mit der Spitze nach unten zeigend, mittig einführen

10 Eine Drehung am harten Gaumen ist nicht erforderlich  verhindert Verletzungen am Gaumen

11 Durch enge anatomische Verhältnisse kann es manchmal erforderlich sein, die Zunge mit einem Finger  
der behandschuhten Hand, der Spitze des Guedel-Tubus oder einem Holzspatel in Richtung Zungengrund  
zu drücken. 
Guedel-Tubus ohne Gewaltanwendung vorschieben

12 Vorschieben bis Schild/Beißschutz vor den Lippen liegt

13 Lagekontrolle  erleichterte Beutel-Masken-Beatmung

14 Kontrolle  Lippen und Zunge nicht eingeklemmt


